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Birgit Koschischek schrammt knapp am WM-Limit vorbei – Filip Milcevic überrascht 

mit sensationeller europäischer Klasseleistung im Jugendbereich 

Im hochmodernen Grazer Auster Schwimmkomplex ging es am vergangenen Wochenende (07-09.06) wieder 
um die Limitjagd für die Großveranstaltungen des Sommers, allen voran die Weltmeisterschaften in Barcelona 
(ESP), aber auch die Jugend-Weltmeisterschaften, Jugend-Europameisterschaften und die EYOF-
Jugendolympiade. 

SVS-Olympiastarterin Birgit Koschischek zeigte sich durchaus gut in Form und blieb über ihre Paradestrecke 

100m Schmetterling zweimal unter der  60-Sekunden-Schallmauer. Im Finale konnte sie zwar den Tagessieg 
gegen starke internationale Konkurrenz fixieren, blieb aber vorerst mit 0:59,56 unglückliche 8 

Hundertstelsekunden über der geforderten Qualifikationsnorm für die Langbahn-Weltmeisterschaften. 

Über 50m Freistil reichte es im Finale in 25,98 zum zweiten Platz, hier verfehlte die Sportstudentin ebenfalls das 
Limit – auch hier bestand durchaus eine reelle Chance, war sie doch beim Grand-Prix in Bratislava vor 2 
Wochen etwas schneller und nur hauchdünn über der Richtlinie geblieben. 

Nun geht es für die optimistisch gestimmte Koschischek zur Mare Nostrum Tour nach Barcelona und Canet, wo 
sie – ausnahmsweise betreut vom deutschen Star-Trainer Dirk Lange - ihre Limitjagd hoffentlich erfolgreich 
abschließen wird. 

Für einen echten Paukenschlag aus Schwechater Sicht sorgte der 16-jährige Filip Milcevic mit seinem Sieg in 

der Allgemeinen Klasse über 200m Schmetterling in der Topzeit von 2:04,02. Diese Leistungsexplosion  
bedeutet in der europäischen Jugendrangliste den sensationellen zweiten Rang. Seine Zeit über 100m 

Schmetterling von 0:56,06 gilt unter Experten ebenfalls als absolutes Indiz  für eine vielversprechende 
internationale Perspektive. 

Ebenfalls mit starken sportlichen Leistungen und persönlichen Bestleistungen bei diesem internationalen 
Meeting  überzeugten die SVS- Nachwuchsschwimmer Patrick Staber (Silber in der Allgemeinen Klasse über 

200m Schmetterling), Sascha Zwirschitz (Silber in der Allgemeinen Klasse über 200m Brust), Markus Ambros 
belegte Rang Drei über 800m Freistil und in der Schülerklasse siegte Maximilian Lechner über 50m Freistil. 

Bei den SVS-Schwimmerinnen überzeugten neben Birgit Koschischek noch Katharina Himmler über 200m 

Schmetterling und Hannah Malits über 1500m Freistil mit Bronzemedaillen. Ebenfalls eine gute Zeit erreichte 
Marie-Theres Zeilinger über 50m Brust in 0:33,94. 
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